
Ölgemälde  vom  Fluss  und
seinen Landschaften
Der  Kunstmaler  Josef  Krahforst  ist  derzeit  an  der  Lippe
unterwegs und malt Städte, Schlösser und natürlich den Fluss
mit seinen Wehren, Auen und kleinen Stromschnellen. Ziel ist
es,  an  zehn  Orten  zwischen  Hamm  und  Wesel  bis  Ende  Mai
insgesamt 15 Ölbilder entstehen zu lassen – die ersten sind
bereits fertig.

Am heutigen Freitag, 9. Mai, hatte der Maler seine Staffelei
nahe der Fußgängerbrücke über die Lippe im Stadtzentrum von
Lünen aufgestellt. Schon bald war die Leinwand von mehreren
Schichten Ölfarbe bedeckt und vor den Augen von Schaulustigen
entstand ein eindrucksvolles Stadtportrait.

Am morgigen Samstag, 10. Mai, geht es weiter nach Werne, dort
soll das große Lippewehr sein Motiv werden. „Ich besichtige
die Orte möglichst vorher nicht, sondern lasse sie auf mich
wirken und fange dann sofort an zu malen – so fange ich meinen
ersten, unmittelbaren Eindruck am besten ein“, erklärt der
Maler.

Krahforst, der aus dem hessischen Laubach stammt, wird bei
seiner Reise entlang der Lippe vom Lippeverband. Der Verband
beabsichtigt auch, ein oder mehrere Bilder aus der Lippe-Serie
des Malers zu erwerben und die gesamte Serie auszustellen.

Der  Kontakt  des  Malers  zum  Lippeverband  führte  über  die
Emschergenossenschaft – beide Wasserwirtschaftsverbände sind
ein Gesamtunternehmen. Im Mai 2013 hatte Josef Krahforst in
einem Freiluftatelier im BernePark in Bottrop die Landschaft
an Emscher und Berne zum Gegenstand seiner Kunst gemacht und
in  expressiven  Gemälden  den  Blick  für  eine  Landschaft  im
Wandel geschärft. Seine „Emscher-Serie“ ist vom 16. Mai bis
13. Juni im Kulturzentrum August Everding in Bottrop zu sehen.
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